
Vermeldung und Gebet für die 
Verstorbenen

Wir glauben, dass es ein Zeichen von 
Solidarität, Barmherzigkeit und 
Nächstenliebe ist, Menschen in Freude und 
Sorge vor Gott zu bringen, wie die 
Verstorbenen etwa.

Von Dunja Puschmann
20. Apr. 2026

Als Christ:innen tragen wir einander auch im Gebet.

Darum nennen wir am Ende der Sonntagsgottesdienste die Namen der zuletzt Verstorbenen unserer Gemeinde 
und sprechen ein kurzes Gebet.

In den Ausführungsrichtlinien zur Anordnung über den kirchlichen Datenschutz für das Bistum Mainz ist geregelt, 
dass z.B. Sterbefälle bekannt gemacht werden dürfen - auch ohne eine Einwilligung zu erfragen. Die Betroffenen 
bzw. Angehörigen haben dagegen ein Widerspruchsrecht. Wenn Sie Widerspruch gegen eine Bekanntmachung 
einlegen möchten, wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro.
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